Bericht über die Tage des Berufsschulsports am 10.06. und 11.06.2016 im Olympiapark
Die Sportkommission der beruflichen Schulen hat sich in den letzten Jahren schwerpunktmäßig dem Thema Kompetenzorientierug im beruflichen Sportunterricht gewidmet. Die Tage des Berufschulsports 2016 beleuchteten dieses Thema mit dem Schwerpunkt „Kompetenzorientierte Leistungserfassung“ in der Bildungsstätte der Landessportjugend im Olympiapark.

Rund 75 Teilnehmerinnen und Teilnehmer konnten in geschichtsträchtiger Atmosphäre nach einem Inpulsreferat von Joachim Radatz (BIS Netzwerk für betriebliche Integration und Sozialforschung e. V.) zum Thema: „(Berufliche) Handlungsfähigkeit beurteilen und fördern“ zwischen verschiedenen Workshops wählen. 
So wurden von den Mitgliedern der Sportkommission die kompetenzorientierten Unterrichtseinheiten am Beispiel von Videoanalysen, Kompetenzraster, Portfolios und Punktekonten vorgestellt. Zusätzlich gab es noch Workshops, die der Erweiterung der eigenen SportlehrerInnen-Kompetenzen dienten wie z.B. Jugger, Baseball, Indiaca, Basket–Hip Hop, Taiji-Bailong Ball, Faszientraining, geistig fit durch Koordinationsübungen und Blindenfußball.

Beim abendlichen Grillen konnten die TeilnehmerInnen sich intensiv austauschen und auch Teamspiele und das gemeinschaftliche Gucken des EM Eröffnungspiels kamen nicht zu kurz.

Das Feedback der TeilnehmerInnen war durchweg positiv, so dass diese gelungene Veranstaltung in zwei Jahren hoffentlich ihre Fortsetzung finden wird und die Berliner BerufsschullehrerInnen in der Umsetzung der Kompetenzorientierng im Sportunterricht der beruflichen Schulen weiterhin ganz weit vorne liegen.

Ein Dank geht auch an die Unfallkasse Berlin, die einen Teil des Angebotes mit finanziert hat.
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Die Sportkommission bestehend aus: 

(v.l. Jörg Kirchbach, Hans Schipper, Andreas Buchmann, Steffen Fahrmeyer, Armin Wolf, Ronald Otto, Matthias Meinert, Jens Miranow, Simone Heymann, Martin Philipp Heck, Lars Schröder, nicht auf dem Bild: Daniela Braun, Stefan Hoheisel-Schulz)

